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Die "Mobile Flüchtlingsberatung Teltow-Fläming" 

berät und unterstützt vorrangig in Wohnung lebende 

Flüchtlinge und Asylsuchende bei individuellen 

Problemen und Herausforderungen, denen sie sich 

im Rahmen der Integration in die Gesellschaft stellen 

müssen.  
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 Beratung und Unterstützung im Bereich der alltäglichen Lebensführung 

(Orientierung im Ort, Arztbesuche, Schule, Koordinierung von Terminen bei 

Behörden usw.) 

 Unterstützung bei der Suche nach geeignetem und angemessenen 

Wohnraum 

 Übersetzungshilfen in Notlagen (u.a. Russisch, Arabisch, Englisch, Spanisch, 

Kurdisch, Türkisch, Farsi)  

 Hilfestellung bei Anträgen und bei Widersprüchen zu Sozialleistungen (ALG 

II, Kindergeld, Pflegegeld, Grundsicherung, Wohngeld etc.)  
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 allgemeine Unterstützung durch Verweisen an die entsprechenden Stellen 

und Behörden (Lotsendienste)  

 Unterstützung von Bürgerämtern und Wohnungsvermietern bei der Klärung 

von schwierigen Sachverhalten  

 Die Beratungs- und Hilfeangebote der mobilen Flüchtlingsberatung Teltow-

Fläming fördern die Hilfe zur Selbsthilfe.  

 Unterstützung von Personen in den Übergangswohnheimen nur nach 

Absprache mit den jeweiligen Sozialarbeitern.  

 Unterstützung von Ehrenamtsinitiativen  
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 Unterstützung beim Stellen von ALG-II Anträgen 

 Unterstützung bei Wohnungssuche 

 Klärung von schwierigen Sachverhalten bei notwendigen medizinischen 

Behandlungen 

 Unterstützung der Integration in Sportvereine 

 Unterstützung bei freiwilliger Ausreise 

 Notlagen wie: 

 - starke Depressionen von alleinerziehenden Müttern mit  

 - Einsatz als Sprachmittler bei strafrechtlich relevanten Vorkommnissen
    (Hoher Vertrauensbonus seitens der Betroffenen gegenüber der mFB) 

 

 

- 

- 

- 
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 Sozialamt 

 Ausländerbehörde 

 Jugendamt 

 Jobcenter Zossen und Luckenwalde 

 Übergangswohnheime und 

Notunterkünfte 

 Polizei 

 Wohnungsgesellschaften 
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 Krankenhäuser 

 Fachärzte 

 Schulen 

 Fachberatungsstellen 

 Vereine 

 Ehrenamtsinitiativen 

 Kirchengemeinden 

 

 

 



 Jüterbog – „Arche“   

    Mittwoch 10.00 -14.00 Uhr 

 

 Luckenwalde 

    MGH „Bürger- und Kieztreff“  

    Montag 9.00 – 15.00 Uhr 

 

 Luckenwalde - Jobcenter 

    Dienstag 10.00 -14.00 Uhr 
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 Ludwigsfelde – „Waldhaus“  

    Montag  9.00 -15.00 Uhr 

 

 Ludwigsfelde – ÜWH Birkengrund 

    Mittwoch  9.00 -15.00 Uhr 

 

 

 Zossen – Jobcenter (ab 12.05.)  

    Donnerstag 10.00 -14.00 Uhr 

 

 

 

Der mobile Einsatz erfolgt kreisweit 

und im Ausnahmefall auch in Potsdam und Berlin (bisher 3x)  

 

Begleitungen zum Arzt sollen möglichst durch Ehrenamtliche 
erfolgen, da sehr zeitaufwendig. 
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